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Vorder- und Rückseite  
Aus der römischen Nekropole von Haltern am See 
stammt mit 29 Klinen der größte Fundkomplex die- 
ser Liegen außerhalb Italiens und Südgalliens. Der nur  
ca. 8 cm hohe Kopf aus Grab 22/06 wurde aus meh-
reren Lagen geschnitzter Knochen zusammengesetzt 
und war wohl am unteren Ende der Kopfstütze einer 
Kline angebracht. Auf der Rückseite florale Schnitze-
reien aus demselben Grab (Foto: LWL-Archäologie für 
Westfalen/S. Brentführer).

  




